
Zwei neue Rekorde der Gewehrschützen am kantonalen GM-Final 
 
Die Ordonnanzschützen aus Wilchingen gewinnen nach 2014 erneut den Kantonalfinal der 
Schweizerischen Gruppenmeisterschaft. Bei den Sportschützen gewinnt Dörflingen ebenfalls 
mit einem grossen Vorsprung. 
 
Mit einer wechselhaften Beleuchtung starteten die Sportschützen am Samstag den diesjährigen 
Gruppenmeisterschaftsfinal in der Schiessanlage Birch in Schaffhausen. Der SHKSV organisierte den 
Wettkampf einwandfrei und Dank der modernen Technik wurden die Schützen auf einer Leinwand 
immer auf dem aktuellsten Stand der Resultate gehalten. Der leichte Wind, der sich immer wieder 
bemerkbar machte, war kaum die Ursache, dass die 5 Schützen aus Hallau, die bei den meisten 
Anwesenden als Favoriten galten, nicht so richtig auf Touren kamen. Sie lagen nach dem 1. 
Durchgang, bei dem jeder Schütze 20 Schuss auf die 10-er Scheibe abzugeben hatte, bereits 17 
Punkte hinter dem Leader aus Thayngen. Bei den Feldschützen aus Thayngen hatte der ehemalige 
Internationale Gerold Maag mit sehr guten 197 Pt. ein gutes „Polster“ vorgelegt. Im 2. Durchgang 
zeigte sich die Sonne immer stärker und die 300 Meter entfernt stehenden Zielscheiben wurden immer 
heller und blendeten die Schützen teilweise. Mit diesen Bedingungen hatten die Thaynger etwas 
Mühe und fast jeder Schütze musste sich 4 Punkte weniger schreiben lassen. Das Quintett aus 
Dörflingen hingegen drehte nun richtig auf und steigerte sich mit 24 Punkten, die das neue 
Rekordergebnis von 1920 Punkten ergaben und ihnen den Sieg sicherte. Die Schützen aus Hallau 
konnten sich nur noch leicht steigern und belegten schlussendlich den 3. Platz vor Guntmadingen und 
Oberhallau. 
 
Ein nicht ganz so anspruchsvolles Programm hatten die Ordonnanzschützen vor sich. Aus diesem 
Grund begannen sie den Wettkampf etwas später. Sie hatten ein 15-schüssiges Programm zu 
absolvieren. Schon nach dem 1. Durchgang waren die Schützen aus Wilchingen in einer sehr starken 
Form: Mit 13 Punkten Vorsprung auf die nachfolgenden Gruppen aus Bibern und Thayngen zeigten 
sie an, dass sie gerne den letztjährigen Sieg wiederholen wollten. Auch im 2. Durchgang schossen die 
Wilchinger ohne Schwäche und legten noch einmal etwas nach. Das hervorragende Gesamtresultat 
von 1379 Punkten ergab schliesslich den Sieg und ebenfalls ein neues Rekordergebnis. Mit den 
Schützen aus Bibern und Thayngen wurde das Siegerpodest komplettiert. 
 
 
Die ersten 3 Gruppen der Sportschützen, sowie die ersten 8 Gruppen der Ordonnanzgruppen 
qualifizierten sich für die schweizerischen Hauptrunden. Bleibt zu hoffen, dass möglichst viele bis zum 
Final im Züricher „Albisgüetli“ im Rennen bleiben. 
 

 
 
Resultate: 
Schaffhausen. Kantonalfinal Schweizerische Gruppenmeisterschaft 300m. Feld A: 
1. SG Dörflingen 1920 (Christian Risch jun. 194/196, Marco Keller 193/190, Christian Risch sen. 
191/191, Rico Blanz 188/192, Martin Schwizer 187/198). 
2. FSG Thayngen 1896 (Gerold Maag 197/195, Hansruedi Bührer 192/188, Thomas Biber 191/186, 
Theo Lutz 190/196, René Waldvogel 188/183). 
3. Schützen Hallau 1888 (Roger Schnetzler 194/187, Peter Gasse 192/192, Godi Haas 190/193, 
Sonja Haas 185/187, Ralph Frey 180/188). 
Weitere Ränge: 4. FSG Guntmadingen 1875. 5. SV Oberhallau 1835. 
Die ersten drei Teams haben sich für die nationalen Hauptrunden qualifiziert. 
 
 
Feld D: 
1. SV Wilchingen-Osterfingen-1 1379 (Engelbert Hubli 141/136, Fritz Ritzmann 138/141, Hanspeter 
Meier 137/142, Hanspeter Deuber 135/133, Willy Ritzmann 134/142). 
2. SG Bibern/Hofen 1347 (Reto Bührer 138/138, Ruedi Bührer 135/129, Fritz Steinemann 133/127, 
Oskar Bührer 133/138, Armin Bührer 133/143). 
3. FSG Thayngen 1339 (Peter Steiger 138/133, Max Alpiger 137/138, Markus Stanger 136/136, 
Andreas Oettli 135/135, Peter Bohren 126/125). 



Weitere Ränge: 4. Hallau Schützen 1319. 5. SV Wilchingen-Osterfingen-2 1319. 6. FSV Hohlenbaum 
1310. 7. SG Altdorf-Opfertshofen 1307. 8. SV Oberhallau 1299. 9. SV Buchthalen 1278. 10. STS 
Neuhausen a. Rhf. 1268. 11. SV Merishausen 1257. 12. FSG Löhningen 1254. 
Die ersten acht Teams haben sich für die nationalen Hauptrunden qualifiziert. 


